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1989: Abschluss des Studiums Maschinenbau/Betriebswissenschaften an der Technischen 

Universität Wien. 
 
 
 
 

1990-1994: Österreichische Raumfahrt und Systemtechnik (ORS), Leitung von Projekten mit 

einem Auftragsvolumen von 7 Millionen Euro. 

Ab 1993: verantwortlich für Projekt Controlling und Administration sowie für alle Projekte, 

die im Telekommunikationsbereich abgewickelt wurden – direkte Personalverantwortung 

und außerdem für die Akquisition von Projekten in diesem Bereich zuständig. 
 

 
 
 

1994-1995: SMC Pneumatik GmbH, technischer Leiter. SMC ist weltgrößter Hersteller von 

Pneumatik Komponenten. 
 
 
 
 

1995-2004: Bombardier Transportation, zunächst Operations Manager (ab 1998 für etwa 

450 Mitarbeiter verantwortlich), ab Mitte 1998 als General Manager für das Werk in Wien 

verantwortlich. 

Von 1999-2002: Mitglied des Vorstandes der BWS AG. Durch den Kauf der Adtranz 2001 

durch Bombardier Transportation erfolgte eine Umstrukturierung: Wechsel in die Funktion 

des Vice President für Industrial Zone 2 nach Berlin. In dieser Funktion für die 5 Standorte in 

Deutschland und für das Werk in Wien zuständig. Somit für den größten operativen Bereich 



innerhalb Bombardier Transportation mit mehr als 5500 Mitarbeitern zuständig. 

2002 wurde die BWS AG in die Bombardier Transportation Austria GmBH (BTA) 

umgewandelt; Zusammenlegung mit dem ehemaligen Standort der Adtranz in Wiener 

Neudorf – ab dieser Zeit im Aufsichtsrat dieser Gesellschaft tätig. 
 

 
 
 

2002-2007: Fachkundiger Laienrichter am Arbeits- und Sozialgericht Wien für den Kreis der 

Arbeitgeber. 
 
 
 
 

Ab 2004: Selbstständiger Unternehmensberater 
 
 
 
 

2005: Gründung der Neckhaim Consulting GmbH (NCG) mit den Schwerpunkten 

Strategieentwicklung, Standortanalyse, Vertikale Produktion, Crowdsourcing, 

Entwicklungspotentialanalyse, Logistik- und Produktionsoptimierung in vernetzten 

Unternehmen, Turnaround-Management, Gesamtkostenanalyse sowie Optimierung bei der 

Zusammenführung von unterschiedlichen Organisationen. 
 

 
 
 

Industrie-Consulting: 
 

Begleitung der ÖBB-TS GmbH bei der Umstrukturierung. 
 

2013: Gewann die NCG gemeinsam mit der Manner AG und dem Institut für 

Fertigungstechnik der TU Wien einen Förderwettbewerb der Stadt Wien mit dem Projekt 

„Vertikale Produktion“ und im Jahr 2015 ein weiteres Projekt mit dem Titel „flexibler 

Backofen“. 

Darüber hinaus hat die NCG seit Ende 2015 einen Kooperationsvertrag mit der Firma 

Manner in deren Produktion Potentiale für Neuentwicklungen bzw. Verbesserungen 

festzustellen und daraus gemeinsame Projekte auszuarbeiten. In diesem 

Zusammenhang wurde der Prototyp einer Auspackanlage (Skinner) hergestellt. Diese 

Anlage befindet sich seit 2018 im Einsatz bei der Firma Manner. 
 

Weiters von 2005 bis 2006: bei der Asperner Flugfeld Süd Entwicklungs- und Verwertungs- 

AG tätig. Ziel war es, auf diesem größten zusammenhängenden Entwicklungsgebiet von ca. 

245 ha der Stadt Wien 18.500 Einwohner anzusiedeln. Vor allem lag der Schwerpunkt der 

NCG bei der Ausarbeitung von Strategien, um 25.000 Arbeitsplätze und davon 7.000 

Industriearbeitsplätze in den nächsten 20 Jahren zu schaffen. 

Ausgehend von diesen Ausarbeitungen wurde 2008 die ABC-Provider GmbH vom WWFF 

(heute Wirtschaftsagentur Wien), der Rail Cargo AG und der Wien 3420 gegründet. In 

diesem Zusammenhang wurde an die NCG ein Managementvertrag vergeben, mit der 

Aufgabe alle organisatorischen Maßnahmen für den ABC-Provider durchzuführen. 

Gleichzeitig Bestellung zum Geschäftsführer der ABC-Provider GmbH. Ziel dieser Gesellschaft 



ist es, internationalen Unternehmen, die sich in Aspern ansiedeln, ein integriertes Paket von 

Infrastruktur bis Logistik aus einer Hand anzubieten. 

 

2019 bis 2020: Beratungsleistungen für die Wiener Lokalbahnen GmbH in Zusammenhang 
mit der Beschaffung der neuen Triebfahrzeuge. 

 
 

Risikokapital-Consulting: 
 

Von 2005 bis 2008: Aufbau der Risikokapitalmanagementabteilung beim Wiener 

Wirtschaftsförderungsfonds.  Bis Ende 2011 in der Geschäftsführung der IPO 

Wachstumsfonds Beteiligungs- Management GmbH tätig und seit diesem Zeitpunkt bis 

Ende 2019 Mitglied des Vorstandes der Athena Wien Beteiligungen AG (Wr. 

Wachstumsfonds). 
 

 
 
 

Telekommunikatonsbereich: 
 

2011: Die NCG gründete die AbZ Tele&HoME GmbH (kurz T&H). Dabei wurde ein 

Managementvertrag mit der NCG abgeschlossen; Übernahme der Geschäftsführung der AbZ 

Tele&HoME GmbH. In dieser Gesellschaft wurden Geschäfte in Hartberg, Gleisdorf und Weiz 

übernommen und von November 2011 bis Dezember 2012 in Schwaz i. T., Fieberbrunn und 

Hollabrunn weitere Geschäfte eröffnet. 

In diesen Geschäften werden vorwiegend Verträge für A1Telekom Austria AG vermittelt. 

2014 wurden die Geschäfte in Schwaz i. T., Fieberbrunn und Hollabrunn in eine neue 

Gesellschaft der Mobile&HoME GmbH (kurz M&H) übergeführt. 

Seit diesem Zeitpunkt ist die AbZ Tele&HoME GmbH Exklusivpartner bzw. seit 2017 

Businesspartner der A1 Telekom Austria und die Mobile&HoME GmbH bietet neben A1 auch 

Drei und T-Mobile an außerdem wurde ein weiteres Geschäft in Gleisdorf eröffnet. 

2016 wurden die Geschäfte in Schwaz i. T. und Fieberbrunn an einen Franchisepartner 

verkauft. Mit Oktober 2017 eröffnete die T&H eine weitere Filiale im Einkaufszentrum 

SEP in Gmunden. Seit Ende 2018 bzw. März 2020 sind die Filialen in Schwaz i. T.  und in 

Hollabrunn wieder Teil der AbZ Tele&HoME GmbH (T&H). Mit Mitte 2019 wurde ein 

weiterer Standort in Horn am Hauptlatz eröffnet. 

Seit 2012 ist die NCG Generalimporteur von Handyzubehör der Fa. Atlantis aus Spanien 

mit der Marke KSix.  

 

 

2018: Die NCG gründete die Neckhaim Automaten GmbH (kurz NAG).  

Die Geschäftsbereiche der NAG umfassen die Belieferung von Zubehör an 

Telekommunikationsunternehmen, die B2B Belieferung von Zubehör an Unternehmen 

sowie den Betrieb von Zubehör- und Tauschautomaten. 

Bereits vor der Gründung wurde mit Unterstützung des Netzbetreibers Drei mit drei 

Zubehörautomaten (Vendogeräte, die für Handyzubehör umgebaut wurden) an ÖBB-

Bahnhöfen gestartet (Wien Handelskai, Wien Liesing und Wien Franz-Josephs-Bahnhof).  



Nach der Gründung wurden laufend weitere Automaten aufgestellt – sogenannte SMAC 

Automaten. 

Laut einer ÖBB-internen Studie haben viele ÖBB-Kunden einen dringenden Bedarf an 

Auflademöglichkeiten für Handys im öffentlichen Raum. Ausgehend von den bereits 

vorhandenen Zubehörautomaten und damit verbunden den Verkauf von Powerbanks, 

wurde daher ein eigener Automat entwickelt, bei dem man leere Powerbanks gegen volle 

tauschen kann – der sogenannte SWITCH Tauschautomat.  

2019: Der Prototyp des SWITCH Tauschautomaten wurde zu Jahresbeginn fertiggestellt und 

ist seitdem am Bahnhof der Wiener Lokalbahn Station Griesfeld im Dauerbetrieb. Die dafür 

notwendige Technologie wurde patentiert. Inzwischen werden laufend alle bereits 

vorhanden SMAC Automaten Standorte um SWITCH Automaten erweitert bzw. kommen 

neue Standorte wie Einkaufszentren dazu. 

2020: Am 17.03. wurde die SWITCH Powerbank und das Tauschsystem - in der PULS 4 Start 

Up Show „2 Minuten 2 Millionen“ präsentiert. 
 
 

Handel im landwirtschaftlichen Bereich: 
 

2014: Die NCG gründete die Stall Fit GmbH – Übernahme der Geschäftsführung. 

Diese Gesellschaft ist Generalimporteur von Animat aus Canada und beliefert Kunden in der 

DACH Region mit Gummimatten im Landwirtschaftsbereich. Außerdem hat diese 

Gesellschaft einen Vertriebsvertrag mit der Fa. Haas-Fertigbau und betreut derzeit Gebiete 

in Niederösterreich, Oberösterreich, Tirol, Vorarlberg und Südtirol. 

 

 

 

                                                 

 


